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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Brackwede 24.06.2010 öffentlich 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Fuß- und Radweg innerhalb der Grünverbindung des Bebauungsplanes I/Q 12 
"Wohngebiet Schürhornweg" Teilplan B 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Entwurfsplanung für den Fuß- und Radweg „Wohngebiet Schürhornweg“ wird 
entsprechend der Vorlage und dem Entwurf zugestimmt. 
 
Begründung: 
 

Im Bebauungsplan I/Q 12 „Wohngebiet Schürhornweg“ Teilplan B  ist der Ausbau der 
Wegeverbindung zwischen Marienfelder Straße und Schürhornweg  als Fuß- und 
Radwegeverbindung innerhalb einer öffentlichen Grünfläche, festgesetzt. 
 
Die Planung ist Bestandteil eines Wegenetzes, des von der Bezirksvertretung beschlossenen 
Entwicklungskonzeptes zum Schutz der Landschaft und zur Erschließung für eine 
landschaftsgebundene Naherholung im Süden Brackwedes. 
 
In dem Plan ist sowohl die Wegeverbindung gemäß dem Bebauungsplan dargestellt, als auch die 
tatsächlich geplante Wegeführung. Die Wegführung weicht in Teilen von der nachrichtlich im 
Bebauungsplan dargestellten Wegeführung ab, um den Eingriff in die Waldflächen möglichst 
gering zu halten. 
 
Unter Berücksichtigung der natürlichen Gegebenheiten, soll der Weg als 3,00m breiter, 
wassergebundener Weg durch die öffentliche Grünfläche führen.  
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 45.000,-€ (Investkosten). 
Die Mittel für die Investkosten, bestehend aus Baukosten in Höhe von 37.064 € und 
Planungskosten in Höhe von 7.936,- €, stehen im Wirtschaftsplan des ISB bereit. 
 
Die nachhaltige Belastung des städtischen Haushalts (Folgekosten) beträgt 6.845,- € jährlich. 
Die Folgekosten setzen sich zusammen aus den Kosten für die Grünunterhaltung in Höhe von 
1.904,- € und den Miet- und Pachtzahlungen des Umweltamtes an den ISB in Höhe von 4.950,- €  
(siehe Anlage „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ unter Personal- und Sachaufwand). 
 
Diese Mittel sind im städtischen Haushalt ab 01.01.2011 zur Verfügung zu stellen. 
 
Oberbürgermeister/Beigeordnete(r) Wenn die Begründung länger als drei 

Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 



  
 



 
 
 
 


